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GroßHerjoglich Badisches

Anzeige - Blatt
s ü r d e n

See , Donau, Wiese» - und Drcisam - Kreis.
Nro . 75. Samstag den 18. September 1813.

Mit Groß Herzog ! ich Badischem gnädigstem Privileg ly »

Verfügungen des Direktorii des Dreisamkreifes.
( Die Beftcyung einziger Sohne vom Militärdienste durch Setzung an das Ende der Re »

serve delreffend . )

K . D . Nr . 14036 . DaS hohe Ministerium des Innern Landeshoheits > Departement
hat auf die mehrmalige Wahrnehmung , daß die Befreyung des Sohnes einer Wurwe oder

eines Vaters von dem Militärdienste durch Setzung an das Ende der Reserve nur darum

geschehe , weil der jüngere Bruder daS zur Aufrechnung bestimmte rgre Altersjahr noch nicht

erreicht habe , wenn gleich derselbe manchmal im nahen Einrückeu dahin sey , mittelst hohen

Erlasses vom 2iten des v. M . Nr . 4736 . anher eröffnet , daß die Dauer dieses Wohlrhat
der an das Ende der Re '

erve gesetzten Individuen dev Eingangs erwähntem Falle nur so

lange von Wirkung seyn könne , bis der andere Sohn das Alter vdn 14 Jahre « erreicht hat ,
und es ist daher zur Vermeidung des NachloosenS verordnet worden , daß alle an das Ende

der Reserve gesetzt werdende in diesem Falle befindlichen Individuen mit allen übrigen in

gleichem Alter stehenden Conscnptionepstichtigen zu loosen , und , wenn die ihnen errveilte

Wohlrhat Lurch das angewachsene Alter ihrer Brüder aufhdrt , nach ihren erhaltenen Loos »

nummern einzurücken haben .
Welches hiermit zur öffentlichen Wissenschaft gebracht wird .
Freyburg den 74 . September r8iz .

Großherzoglich Badische » Direktorium des DreisamkreiseS .
von Roggendach . Güllmann .

( Die Erweiterung des Kaiser ! . Französischen NaturallsationS - DekretS betreffend . )

K . D . Nr . 13716
'
. Da die Kaiser ! . Französische Gesandtschaft in Karlsruhe de « hohen

Ministerio der auswärtigen Angelegenheiten vermög Hochdcffelben Erlasses vom rrcn d . M .
Nr . , 736 . unterm 27ken des v . M . eröffnet hat , daß nach einer weitern Errenston de -

Französischen Naturalisativns ' Dekrets von i8n Alle , welche in die Klaffe der vomcsliques
! « koureurs , Artisans , Artlstcs etc . gehören , der Erlegung der S >egelgebühr arl 1000
Francs für die Patente nicht untcrwolfen seyen ; so wird solches hiemir zur öffentlichen
Kenntniß gebracht . Freyburg den 7. September 1813 .

Grvßherzoglich Badisches Dlrekrvtiuw des DreisamkreiseS .
von Roggenba ch . Güllmann.
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Dienst - Nachricht .
K . D . Nr . 13979 . Dem Chyrurgen Friedrich Anken mann von Böbingen ist ttn «

tem > rtep September l. I . vom Hvchpreißlichen Ministerlo des Innern die Lizenz als Wund¬
arzt der 2 ten Klasse ertheilt worden .

Zreyburg den rz . September r 8 lZ .
Sroßherzoglich Badisches Direktorium des Dreisamkreises .

- von Roggrnbach . Güllmanm

Obrigkeitliche Aufforderungen .
Gantedikt gegen Martin Häusler , Wag »

nrr zu Waltershofen .
( 1 ) Der Wagner Martin Häusler zu

Waltershofen hat sich zahlungsunfähig erklärt ,
und sein Vermögen den Gläubigern abgetreten .

Es wird daher gegen ihn die Gant eröffnet ,
und zur Liamdalion seiner Schulden Ta

'
gsatzung

auf Freytag den riten Oktober d. I .
Früh in der Amtskanzley dahier angeordnct ,
wo sämmtliche Gläubiger in Person oder durch
Bevollmächtigte ihre Forderungen mittelst Vor .
legung der Original . Bcweisurkunden bey Der .
Meldung der gesetzlichen Nachthetie geltend
machen sollen.

Freyburg den iS . September "1813 .
Provis . Amt über Waltershofen .

Henzler .

Schuldenliquidation des verstorbenen Andrea -
Kubier zu St . Georgen .

( 1) Uebrr weyl . Andreas Kubier , Bür .
gers und Schuhmachers zu St . Georgen obarir .
tes Vermögen ist dir Gant erkannt , und zur
Schuldenliquidation Mittwoch der 6

~
te

Olt ober d . I . anberauml , an welchem Tage
alle diejenigen , welche an den verstorbenen K ü b.
le r eine rechtmäßige Forderung zu machen ha «
den , bey Großherzogl . Amtsrevisorake zu St .
Georgen des Vormittags sich eiuzufinden , und
ihre Forderungen bey Strafe des Ausschlusses
rechtlich zu erweisen haben .

Hvrnberg den 4 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .

Gchuldenliquidation des mundtodt erklärten
Conrad Mosettrr zu St . Georgen .

( 1 ) Conrad Mosetler . Bürger und
Glaser zu St . Georgen , welcher den 22 . des

vorigen MonatS « mndtodt erklärt worden , wird
vergantet .

Die Gläubiger desselben haben ihre Forde «
runaen Donnerstag den 7len Oktober
d. I . Vormittags vor Großherzogl . Amtsrevi »
sorate zu St . Georgen bey Strafe des Aus .
fchlusM rechtlich zu erweisen . Diejenigen , wel »
che kem Vorzugsrecht haben , können sich auf
keine Bezahlung Hoffnun , mache ».

Hornberg den 4 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Schuldenliquidation des Schreiners Andrea -

Mayer zu Donaueschingm .
( 1 ) Gegen den Bürger und Schreiner An «

dreas Mayer zu Donaueschingen ist die ge»
richtliche Erhebung seines Vermögens . und
Schuldenstandcs erkennt .

Alle diejenigen , welche an den Maver zu
fordern haben , werden hiemit aurgesordert ,
ihre Forderungenden 4ten Oktober dahier
vor dem Amtsrcvisorat gehörig zu liquiptren ,
widrigenfalls sie zu gewärtigen hätten , baß sie
von der gegenwärtigen Vcrmögcnsmasse ausge «
schlossen werden .

Hüfiugen den 4 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Merk .
Schuldenliquidation des Handelsmanns I 0 se ph

Anton Klevle zu Haslach .
( 1 ) Gegen den hiesigen Bürger und Handels ,

mann Joseph Anton Kleyle ist die ge.
richtliche Erhebung des Vermögens . und Schul ,
denstandcs verfügt , und Tagfahrt zur Ltguida .
tion der Passiven auf Donnerstag den 7 .
k . M . Oktober angejctzt worden .

Dessen Gtäublger werden hiemit aufgefordert ,
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bey Straf « des An ^ Ms f von der gegen, reo , die Titel ihrer Forderungen im Original
wü tigen Bern ögrusmasse ihre Forderungen »orzuiegen , oder wo solche nicht auf schriftli»
entweder selbst vd^r durch gehörig Bevollmach . chen Urkunden beruhen?, in anderm Weg« z«
tigke vor dem füsigen Theilungs >Commissariate beweisen .
an gedarbtem Tage anzub ^ingen , und nebst Meersburg den 3. September 1813.
den allcnfüuigrn Lorrechtsansprüchrn gehörig GroßherzoglicheS Bezirksamt,
zu erweisen. Schlemmer .

Haslach den 9 . September 1813 . Schuldenliquidation der Wittwe des Paul
/ Großh<rzogl . Bad . Bezirksamt. o Kaiser von Brunnabern.

SBölHe . (2) Ueber das Vermögen der Wittwe des
Schuldenliquidation der Löwcnwirrh Tobias Pa «^ Kaiser von Brunnadernist die Gant

Gretherschen Eheleute zu Tegernau. erkannt , und zur Echuldenliquidatton rm dor.
( 2) Der durch vorhcrgegangene Unters», tigen Wirthshause Mo ntag der 1 8le Ok

chung zu Tage gekommen« starke Echuldenzu. tob er d. I . festgesetzt worden ,
stand der Löwcnwittb - T o b i a s Gr et her . Wer an dieselbe etwas zu fordern zu habe»
sch eu Eheleute in Tegernau macht die Lamm , glaubt , bat seine Forderungen unter Vorlegung
lung der Gretherschen Schulden auf öffentli, brr Beweise an gedachtem Tage und Orte
chem Wege uud Verhandlung über Vorzug entweder selbst ober durch Bevollmächtigte zpunumgänglich nvthwcndtg. Iiqoldircn und über Vorrecht zu verhanbten un .

Zu diesem Ende werden daher die Grether. ter dem Präjudiz des Ausschlusses von der
fthe Gläubiger aufgefordrrt, bis M v n ta g den Gantmaffe.
Ilten Oktober b . I . früh um 9 Uhr vor Waldshut den 29. August 1813.dem The»ungskvmmissatr Drißler «m Hirsch. GroßherzoglicheS Bezirksamt,wirthshause in Tegernau um so gewisser sich Föhrenbach .
einzvfinden , und ihre an die Löwcnwirch To. Schuldenliquidation deS Krämers Marti »bias Gretherschen Eheleute zu machen habend« Hecht zu Schönwald.Forderungen unter Vorlegung ihrer Belege ein » (2) Da wegen neuerlich von dem Krämer
geben uud l'quidtrrn sollen , qls sie nachher nicht Martin Hecht zu Schönwald kvntrahirlenmehr gehört ; oder sonst gesetzliche Nachthrile Schulden eine Liquidation uotbwendig fällt ;sich zuzrehen würden . so werden die Gläubiger desselben zur Liqul .Vertäut brv Großherzoglichem Bezirksamt bation ihrer Forderungen auf Montag den
Echopfheim den 7 . September 1813. 2 7ten September d . I . Vormittags 9Li ndemann . Uyr unter dem Nachthrile , daß dieselben nichtSchuldenliquidation der Kronenwirth Joseph mehr gehört werden würden , vor bas blcstcttigeMauchischcn Eheleute zu Mecrsburg. Amlsrcviforat vorgeladen.

( 2 ) Ueber das Vermögen des Kronenwirths Trydrrg den i . September 1813.Joseph Mauch u»d seiner Ehefrau Ma » GroßherzoglicheS Bezirksamt,ria Anna Kl » sin von hier ist die Gant Ernst ,erkennt worben . Vorladung der Erben des verschollenen I ».Es fallt dahero zu gena»er und legaler Er » seph Fechting von Unterlauchringen .
Hebung deS Schvldenstandrs und der Vorzugs. ( 1 ) Das Hochpreißliche Hofgericht zu Frey,
rechte der Gläubiger eine L 'quchationslsgfahrt bürg hat mittelst Urthrtl mm 25. Juny l. I .
uotbwendtg , und werde» zu dleicm Endesammt. Nr . 3614 den , unwissend wo abwesenden Jo .sche Gläubiger der vorgedachten Eheleute unter seph Fechlig von Unterlauchringen für ver.der Straft de« Auetchlusses aus dieser Masse schollen , das von ihm am 7. May 1786. er.au» Dienstag den 5ten Oktober l. I . richtete Testament für ckestituirt erklärt , undfurgkiadrn , ihre Forderungen dev dicsscitiqem verordnet , daß alle diejenige, welche auf da-Bezirksamt entweder tn eigener Person »der von thm zurück gelaffrne, in ohngefahr i4oo g.durch sttulauglteh tnstruirtr Anwälbe zu liquidi. bestehende Vermögen , nach der gesetzlichen Erb»
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folgs . Ordnung , den nächste« Anspruch haben,,
nach Maäßgabe dieser Erbfolgsorbnung gegen
geiMiche Stcherhettsleistung in den ftitfocglif,
chê Besitz dieses Vermögens eingesetzt werden
sollen . Es werden demnach alle dkHuigxn ,
welche eine« Anspruch auf dies Vermögen zu
haben glauben , hiermit aufgefordcrt , a dato
binnen 6 Wochen sich bcy unterfertigtem Amt
zu melden , ihren Anspruch geltend zu machen,
oder zu rrwärriqen , daß die bereits sich gemel»
der habenden Brüder und Schwestern
licher und mütterlicher Seils , nach Vorschrift ,
m den fürsorglichen Besitz dieses Vermögens
eingesetzt werde«.

Thievgcn den 10 , September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Martin .
Vorladung Milizpfltchtiger .

( 1) Nachstehende in die außerordentliche Re«
krutirnng xro 1813- gehörige abwesende Pur .
sche werden hierdurch edtkcaMer. aufgefordcrt ,
innerhalb 6 Mache« a dato um so gewisser
vor Unterzeichneter Behörde sich zu stellen , als
sonst Confiskation ihres Vermögens und auf
Betreten gegen sie selbst das weiters Rechtliche
verfügt werden soll.

1 . Georg Friedrich Schneider von Nie«
dercgqrnen,

2. Johann Georg Wer der von Herlingen .
z . Jakob Friedrich Hu eg l in von Holzen.
4 . Stephan Lenger von Endcnburg.
5. Wilhelm Roßkopf von Obereggenen .
6. Johann Georg Leisin von Sitzenkirch.
7. Abraham Berger von Wmtersweiler.
8 . Lambert Ei Horn von Slemenstatt.
9 . Friedrich Wärkt von Mappach.

10. Christian Ludwig Ben ; von Endcnburg .
11 . Johany Baptist Mayer von Steinen,

statt.
12. Joachim Hugenschmidt von Bam»

lach.
13. Meinrad Bill ich von Bamlach.

Kantern den 14. September 1813.
Großherzogiickrs Bezirksamt.

Deurer .
Vorlad » n.g Milizpflichtiger .

( 1) Diesseitige zween AmtSangchörige : Fi»
del S ch n e l l von Waldpertweller, und Johann
Specht von Seelfingen , dermal abwesend ,

ohne zu nsissen wo , sind bey der jüngsten außer »
ordentliche» Rckrutirung zum Mnuair bestimmt
worden ; dieselbe bähen sich daher binnen &
Mpcheu dahier zu stellen^ «der zu gewärtigen ,
daß gegM .-sie, nach Maßgabe der gegen Resrak »
teurs- hestchendep LavdeSgcsstzr verfahren wrrdb-

Verfügt bey Großhcrzogl . Bezirksamt Uebkk»
lingeo den 12. September 1813 .

v . Ehren .
Vorladung Milizpflichtiger . .

( 2) Bey der gegenwärtigen außerordentliche«
'

Rckrutirung aus den Jahren 1790, i79 ; und
1792. wurden durch bas Loos auch Georg
Weiner vonNleberemmendm en , seiner Pro»
fesilon ein Schreiner , und

Joseph Moßmann , Schuster von The»
nenbach als Rekruten gezogen .

Bcyde sind aber abwesend , und ihr Aufent «
halt unbekannt ; sie w . rden daher aufgefordert ,
binnen 6 Wochen sich dahier zu stellen , widri .
genfalls gegen sic nach den Lanbesgesrtzm ver«
fahren werben wird.

Zugleich werden sämmtlich« Großherzogliche
Bezirksämter ersucht . auf oben benannte bcyde
Pursche gefällig fahnden , sie aus Betreiru ar»
teuren und hieher durch Gardisten liefern zu
lassen.

Emmendingen den 8. September W13.
Großherzogliches Bezirksamt .

Roth .
Vorladung Milizpflichtiger .

(2) Die dlcffeillge ledige Amtsangehörige :
Fidel Stephan vv « Heiligenberg , Bau »

renknechl ,
Karl Sch me h von Klustern , Becker ,

und
Johann Stötzlcr von Bethenbrunn,

welche nach früher « Ziebungc » bey der gegen » ,
wänigrn außerorbcnkiichen Rekrutirung zum
Mtlikairdirnste bestimmet worden , nun aber
sich Laxdabwescnd besi-rde« werden ann it auf.
gefordert , sich binnen 4 Wochen a dato bcy
mttrrzeichnelcr Behörde zu stellen , oder widri .
genfalls gewärtigen , daß gegen btcelben nach ,
- esetzltlber Vorschr >ll werke fürgeschren werden.

Hciiigenbrrg den 2 Stpmuder 1813 .
Graßyrrzogllck 's BeziekSamt.

Clave -i.
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Vorladung des milizpffichtigen Jakob An.
lick er von Schnenkmgen.

( 1 ) Jakob Anlicker von Schnenkmgen ,
welcher noch ohnl - ngst als Schneidergescll ; u

Zell am Harmenlpach in Arbeit stund , hat sich
bey der letzten Conscriptwn für das Jahr 1814

dahier nicht ringcfunden , und wird daher hie »

mit öffentlich vorgeladen , bey der bevorstchen »

den Ziehung dahier zu erscheinen , indem sonst
nach Strenge des Gesetzes gegen ihn fürgefah -

ren » . rdcn würbe .
Mößkirch den io . September 1813 .

Großherzogl - Bad . Bezirksamt .
Bcrur .

Voladnng des Reservisten Joseph Gittschier
aus dem Thiergarten .

( 1) Joseph Gittschier aus dem Thier »

gqrlen , herwärtigcn Bezirksamtes , welcher als
Reservist wirklich zum Rekruten bestimmt ist ,
wird hiemit öffentlich vorgeladen , sich binnen
6 Wochen daytcr zu stellen , widrigenfalls ge*

gen ihn nach Strenge des Gesetzes fürgefahrcn
werden würde .

Mößkirch den 7 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Baur .
Vorladung des entwichenen Rekruten Joseph

Stamler von "
Bargen .

( 2 > Der Rekrut Joseph Stamler ,
Bauerknccht von Bargen , welcher beo der er .
sten außerordentlichen Conscription pro 1813 .
gezogen würbe , machte sich vor dem Abmar¬

sche nach Karlsruhe aus die Seite .
Er wird daher zur Erscheinung binnen 6

Wochen bey Vermeidung der gesetzlichen Nach ,

theile anher vorgrladen .
Engenden 2 . September 1813 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Eckhard .

Vorladung des Johann Georg GeigerS
von Hasel .

( 3) Auf wiederholte Anordnung des Groß ,
herzvgl . ■ Hoedpreisl . Hsfger - chts zu Freyburg
vom 19 . November v . I . wird Johann
Georg Geiger von Hasel , der ferne Ehe¬
frau böslicher Weise verlassen hat , auf die
von dieser angebrachten Ehescheidungsklage an .
durch ediktalner vorgelaben , daß er binnen 6
Monaten um so gewisser dahier vor Ämt er .

scheinen , und auf das MscheidungSqesuch stk.
ner Ehefrau flch vernehmen lassen solle , alS
im Nichterscheinunggfall das weitere Rechtliche
ggen ihn erkannt werden wird .

Schopfheim den 27 . August 1813 .
Großherzogl . Bav . Bezirksamt .

L i n d e m a n n .
Vorladung des Michael Wackerle von

Deisendorf .
( 1 ) Michael Wäckerle von Deisendorf

ist bereits 7 Jahre abwesend , ohne daß von sei¬
nem Leben oder Aufenthalt etwas bekannt wäre .

Derselbe wird daher aufgefordctt , sich bin¬
nen Jahresfrist um so eher dahier zu stelle» ,
als soast sein unter Pflegschaft stehendes Ver¬
mögen den nächsten Anverwandten gegen Cau «
tion in den fürsorglichen Besitz Hegeben würde .

Ueberiingen dm 6 . September I8i3 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Ehren .
Vorladung der abwesenden Gebrüder Rais

von Hornberg .
( 1 ) Gegen die vor 40 Jahren sich von HauS

entfernt habende Gebrüder Johann und Jo¬
hann Georg Rats von Hornberg istKund -
fchastSerhcbung erkannt worden .

Dieselbe oder deren Lcibeserben werden , da¬
her vorgeladen , sich binnen einer Jahresfrist
dahier zu stellen und ihr unter Pflegschaft sie-
hendes Vermögen in Empfang zu nehmen , da
es sonst den nächsten Anverwandten derselben
in fürsorglichen Besitz gegeben werden wird .

Hornberg den 3 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägerschmid .
Vorladung des G e r v a s D i o d e n e von Alt .

brevsach .
( 1 ) Der hiesige Bürqerssolm Gervas Dio *

dene Hai sich im Jahre 1778 . von hier ent¬
fernt , ohne bishin von seinem Leben und Auf¬
enthalt etwas dören zu lassen.

Derselbe oder seine aüfälliqe Leibeserben wer .
den anmit öffentlich ausqefordert » sich binnen
Jahresfrist en 'weder selbst ■ oder durch hinläng¬
liche Bcvovmäcvtiqte zu melden , widrigens des«
sen unter Pfleaschaft stehendes Vermögen sei.
ncn nächsten Verwandte « gegen Skcherheitslei «
stung in fürsorglichen Besitz gegeben werden
wird .
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Brey fach den 14 . September 1813.
Großherzogliches Bezirksamt .

F in weg .

Vorladung des Uhrmachers Anton Diebold
von Mcersburg .

( 2) Der diesseitige Amtsangehörige und
Uhrcnm ' cher Anton Diebolv aus Meers »
bürg hat sich im Jahr 1796 auf di« Wander .
schast begeben , ohne seither etwas von sich hö »
ren zu lassen.

Auf Ansuchen seiner näcksten Anverwandten
wird derselbe daher » aufgcsorbert , sich binnen
3 Monaten a dato entweder in PerM , oder
durch einen tinlänglich Bevollmächtigten vor
hi figcm Bczirksamtr zu melden ; widrigenfalls
sein Vermögen dcffn Verwandten rn sürsorglt »
chen Besitz ousgefolgt werden wird .

Verfügt bev dem Großherzvgl . Bad . Bezirks »
« mtr MerrSdurg den 1 . September 1813 .

Schlemmer .
Vorladung des entwichenen Johannes

Stolz , Bürgers von Nintburg .
( 2 ) Der unten näher signalisirte Jo Han »

nes Stolz , Bürger in Nimburg , ist vor
einigen Tagen heimlich entwichen , und wer¬
den daher sammtliche Wohüödliche Behörden
ersucht , denselben auf Betreten anhalten und
hieher liefern zu lassen.

Derselbe ist 65 Jahr alt , von mittlerer un »

terseytrr Statur , blatternarbiglcm röthlichem
Angesicht , blinzelnden röthlichten Augen , krau »
fern schwarzlichtem Haar , und bewnderS k>nndar
an seiner stotternden ziemlich verwirrten Sprache ;
trägt einen alten brevecklgtcn Hut , eia alt
schwarz sioretenes Halstuch , einen zerrissenen
schwarzen Zwilchrock , ein rotbes radinencs
Brusttuch , alte schwarze Zwiledhosen , leinene
weiße Strümpfe und Schuhe mit Riemen ge »
dunden .

Emmendinaen den 7 Sevtembcr 1813 .
Großherzvgl . Bad . Bezirksamt .

Roth .

Vorl - diMg der Gebrüder Iobann und An »
dreas Flaiq von Mönchwciler .

< 2) Ucbrr die Abwesenheit der Gebrüder
Johann und Andreas Flaig von Mönch »
Weiler , welche sich vor <10 Jabrcn von Haus

ntfernt , unbwahljchkwUch in Kaiftri . Oestrei »

chische Militärdienste beaeben haben , ist Kund »
schaslservcbung erkannt worden .

Dieselbe , ober deren Lechcscrhen werdest da »
her aufgefordevt, , binnen einer Iahressrist ihr
unter Pflegschaft,stehendes Vermögen in Em »
psang zu nehmen , andernfalls die nächsten Der «
wandten in dessen fürjorglichen Besitz gegen
Sicherheitsleistung gesetzt werden .

Hvrnbkrg d»n 21 . May 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jägrrschmid .
Vorladung der verehelichten Ursula Kern

von Schonach .
( 2 ) Ursula Kern , Ehefrau des Joseph

Faller , von Schonach , welche mit ihrem
Manne vor vielen Jahren nach Gallizien gezo»
gen ist , und seither . nichts mehr von sich hören
ließ , so wie deren allfälltge Nachkömmlinge ,
werden ausgcfordert , binnen Jahresfrist das
in 502 si . 45 kr. bestehende Vermögen um st»
p» wisser anzutrelen , als dasselbe sonst ihren
nächsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben würbe .

Tryberg den 2 . Juny 1813 .
Großherzvgl . Bad. Bezirksamt.

Ernst .

Obrigkeitliche Kundmachungen.

Steckbrief .
( 1 ) Da die vcrläßige Anzeige gemacht wor¬

den , daß die in dem Anzetgeblatt Nr . 38 . S .
389 . vom laufenden Jahre — wegen Dieb »
stahlsverdacht zur Fahndung ausgeschriebene
Klara Erhardt von hier flch wieder in hie¬
siger Gegend aufhalten solle ; so ersuchen wir
sämmliich wohllödliche Behörden , neuerlich auf
dies« Person , deren Signalement wir hier bey.
fügen , zu fahnden , sie auf Betreten aruuhal »
tcn , und gegen Kostencrsatz anher ciiizuilcfcro .

Signalement .
Klara Erbardt von hier qebürtig , 35

Jahr alt , katholisch , wißt ungefähr 4 Schuh
10 Zoll , ssr starker untersttzter Statur , hgz
blonde Haare und Auaenbraunen , graue Au¬
gen , ein volles mit Sommersprossen stark de.
letztes Gesicht , eine gewöhnliche " Nase , ziemlich
großen Mund , und eine gclddlasse Gesichtsfarbe,

/

t
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spricht blos die gewöhnlich hierländische deut»
sche Mundart .

Dieselbe trägt gegenwärtig rin ganz neues ,
gelbpersenes Kleid , mit kleinen schwarzen Du »
pfen , dann eine weiß persene Schürze mit gelb
und blauen Dupfen , und eia roth baumwol¬
lenes grlbgedupstcs Halstuch .

Freydurg den 13 . September 1813 .
Großherzogl . Bad . Stadtamt .

v. Iagemann .
Risch.

Steckbrief .
( 2 ) Anton Bleyle , Bürger von Kenzin »

gen , ist wegen des , in dem Änzeigblatte Nr .
71 . S - 785 . beschriebenen Diebstahls bezüchti -
get , und zu Heckltngen aus dem Ortsarreste ,
während der Vogt an das dortige provisorische
Amt die Anzeige machte , ausqrbrochen ; daher
gegen denselben dieser Steckbrief erlassen wird ,
und die obrigkeitlichen Behörden zur Anord »
nung der Spähe auf denselben aufgesorbcrt
werben .

Signalement .
Anton Bleyle , 33 Jahre alt , von ztemli «

cher Gvße , schwarzgelben Angesichts , brau »
ner abgcichnittener Kopfhaare , und schwarzen
Bartes , etwas blatternarbig , grauer tiefliegen »
der Augen , und starker Augenbraunen , spltzi»

gcr Nase , weißer Zähne und mittleren Mundes ;
trägt einen blauen Frack mit gelben oder wei¬
ßen Knöpfen , und bisweilen auch eiyeo Zwilch -
rock , aufgeschlagencn Hut und kurze Lederhosrn .

Kcnjingen den 11 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wrtzrl »
Steckbrief .

( 2) Der ledige Farberqescll Lorenz Hug
von Waldklrch , welcher sich des Verbrechens
des Diebstahls schuldig gemacht , ist gleich nach
der verübten That entwichen .

Es werden daher alle Wobllöbliche Justiz ,
und Pollzeybehörden andurch ersuchet , auf kni¬
ff den fahnden , und im Beirctungesall gegen
E satz der Kosten anher liefern zu lassen .

S >analemt .
Dcrftibe ist 25 Jabrr alt , mißt 5 Schuh ,

hat imwarzc rund - eschnittene Haare , eine breite
Stirne , starke Augenb - aunen , braune Anaeu ,
dicke Nase , mittleren Mund , schwarzen Bart ,

nebst Backenbart , rundes Kinn , vollkommenes
rundes Angesicht von f - warzgelber Farbe mit
Blatternarben , und ist übrigens von unkerietzter
starker Lcidespostur .

Er trägt gewöhnlich einen runden Filihut ,
einen dunkelblautüchcnen Janker mit Knöpfe «
vom nämlichen Zeug , ein Gilet und lange
Beinkleider vom nämlichen Tuch , und Stiefel .

Waldklrch den li . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt.

K rede rer .
Mundtodterklärnng der Thaddä Bruder «

scheu Eheleute von WaldShut .
( 1 ) DieThaddä Bruderfchen Eheleute

dahier wurden im ersten Grad mundtodt er «
klärt und Christoph Bruder , Bürger und
Wachsspinucr von hier , zu ihrem AufsichtSpfle «
ger ernannt .

Was demnach öffentlich kund gemacht wird .
Waidshut den 3 . September 1813.

Großherzogl ^ Bad . Bezirksamt .
Föhrenbach .

Munbtodterklärung der Michael Eber Har¬
dt scheu Eheleute von Nicderweiler .

Die Michael E .berharv > sche Eheleute
von Niederweiler sind im . ersten Grade entmün «
dlgt und ihnen Fritz Kr » wer ^ daselbst als
Aufsichlspfleger ausgestellt worden . DieftS wird
mit dem Anhang zur öffentlichen Bekannt «
sthaft gebracht » daß ohne Vorwisseu und Ein »
wiüigung des ausgestellten Pflegers dey Nichtig ,
keit bcS Handels Niemand mit de» Eberhar «
bischen Eheleuten kontrahirrn kann .

Müllhrim den 3 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Munbtodterklärungder B l a si u s D i r r s ch e «

Ehüeule zn W >hl .
( 3 ) Die Schuster Blastus Dirrsche «

Eheleute von Wthl werden für mundtodt im
ersten Grad m >k denen im Landrecht ausge »
drückten Wirkungen erklärt , und ihnen zum
Pfleger Joseph König von Wihl beuellct .

Welches htcmlt allgemein bckanm gemacht
wird .

Endinge « den 24 . August t8t3 .
Großberzoauches Bzirksamt.

Dr . Kapferer .
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StrafurtheilSpubljkation .

( 1 ) Der in spanischen Kriegsdiensten stehende
Karl Kramer von hier , welcher der mdem

Regierungsblatt Nr . 9 . d. I . ergangenen öf .

ftntlichrn Aufforderungen an fammtliche vom

Staabskapitain abwärts in auswärtigen Kriegs «

dtensten stebcnde diesseitige Unterthanen gemäß

sich bisher zum Eintritt in die Staatsdienste

nicht gemeldet hat , wirb « «durch in Gemäß ,

heit hoher Kreisdirekiorial > Entschließung vom
12ten August Nr . 15513 seines Unterthanen .

rechts und Vermögens sür verlustig erklärt .
Welches anmit zur öffentlichen Kennrntß ge»

bracht wird .
Karlsruhe den 10 . September 1813 .

Großherzogliches Stadtamt .
v. Baur .

Verschollenheitserklärung gegen Nikol » Bäh «
ler von Aitbrevsach .

( 1 ) Da der erlassenen öffentlichen Aufforde ,

rung ungeachtet Nlkola Bähler von hier ,
weder selbst noch durch Gewalthaber in der fest,

gesetzten Frist sich gemeldet hat ; s» wird der .

selbe nnmit sür verschollen erklärt , und dessen
nächste Verwandte in den fürsorglichen Besitz
seines Vermögens ringewicsen .

Breysach den 14 . September 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Finweg .
Verschollenheitserklärung des Joseph Gan »

t c r aus dem Unter . Krummen .

( Z) Da sich weder Joseph Ganter noch

Abkömmlinge von ihm auf die öffentliche
Kuudschastscrhebung in der vorgcschriebcncn
Jahresfrist bey Amt angemeldet haben , so
wird der 40 Jahre abwesende Joseph Ganter

hjcmit als verschollen erklärt , und sein Der ,

Mögen den dicffeilS sich gemeldeten nächsten

Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .
Verfügt St . Blasien den 25 . August 1813 .

Eroßherzvgliches Bezirksamt .
Wetzrl .

Kundmachung .
( 1 ) Am 6 . dieses Abends kam em unbekann .

tcr und taubstummer dem Aussehen nach etlich
und fünfzig Jahr aller Bettelmann in einem

äußerst verwahrlostev Zustand nach Krumbach ,
wo selber am 8. darauf verstarb .

Er war mit einem häßlichen Flechtenausschlag
behaftet , vyvgefähr L Schuh groß , von magr .

rem Körperbau , hatte eine breite gerunzelte
Stirne , graue Augen , kurze stumpfe Nase ,
und breites Kinn , braune ziemlich krause Kopf ,
haare und starken Bart .

Stttie Kleidung bestund in einem runden
schwarzen Filzhut , rothiücheuen Leibei mit wei .
ßen Knöpfen , grünen triichenen Rock mit gelb
metallenen Knöpfen , schwarzledrrnen Hosen ,
wcißwvllenen -breitgestrriften Strümpfen , und
Schuhen mit Riemen , war aber größtentheils
zerfetzt.

Welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß ge«
bracht wird .

Moßklrch den 11 . September 1813 .
Großherzogt . Bad . Bezirksamt .

Baur .

Kaufanträge .
Fahrni ß . Versteigerung .

(3) Dir verwllttdte Frau Professorin » A l»
brecht will in ihrer Wohnung , «>n zweyten
Stockt des ehemaligen Verwalter Johann Bap .
ttst Sartorifchen Hauseö Nr . 495 . in der Schiff ,

gaffe , verschiedene Favrn ' sse , als : Eine gol »
drne Sackuhr , eine Siockuhr , Küchengefthirr ,
Porzellan , Fayenoe , Tisch , und Bettzeug ,
männliche Leibwäsche , Sessel , Kanape , mit
Eisen gebundene Fässer , und andere Hoizwaa »
ren öffentlich an den Mcistviethenden verkaufen .

D >e Steigerung nimmt ihren Anfang am
Montag den 20ten September d. I .
Vormittags um 9 Uhr .

Freyburg den 23 . August 1813 .
Großherzogt . Stadlaimsrevisorat .

Wo > fing er .
Mühle - . Versteigerung .

( 3) Aus der Köniawirlh Buchererschrn
Erbschaft wird eine Mghimühle mit 2 Gängen
und 1 Zimmer am Sulzbach an der Land ,
strasse zwischrn Lahr und Mirlkrsheim , worauf
10 Mertel Gültfrucht hasten , und nebst den
dadey gelegenen 30 Sester Acker und Wiesen ,
brreils 11,000 ß . geboten sind , auf Martini
1814 , 1815 und 1816 vom Antritt Martini
1813 an zu 5 Prozent verzinslich zahlbar ,
Montag den 20ten Sevtr . d. I . Nach ,
mittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhaus vecstcigert .

Lahr den 24 . August 1813 .
Großherzogt . Bad . Amtsrevisorat .

( Mit einer Beplage . )
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